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    IBAN: DE15 548 500 100 010 059 277 BIC: SOLADES1SUW 
 

2. Ausgabe März 2017
 
 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
am Freitag, den 21. April 2017 
um 19.00 Uhr in der Turnhalle 

 
Hier die Tagesordnungspunkte unserer Versammlung 

 
 
 
 
 
 

Begrüßung 

Totengedenken 

Berichte der Abteilungen 

Bericht der Schriftführerin 

Bericht der Kassenwartin 

Aussprache über die Berichte 

Kassenprüfer 

Neuwahlen 

Anregungen, Wünsche,  

Vorschläge 
 
 
 
 
 
 
 
… und im Anschluß gibt’s wie immer die berühmt berüchtigten „Flääschknepp mit Meerreddichsooss“. 
 
Wir freuen uns auf eine volle Turnhalle, damit wir durch eure Fragen und Anregungen das kommende Vereinsjahr 
zufrieden stellend zusammen verleben dürfen. Und damit ihr Euch nochmal einen Überblick über all die vergangenen 
Ereignisse im letzten Vereinsjahr verschaffen könnt, gibt’s hier gleich im Anschluss die Jahresberichte der Abteilungen: 
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JAHRESBERICHT WANDERN 
Das Jahr 2016 war trotz wiederum 10 durchgeführter 
Wanderungen das schwächste der letzten 8 
Wanderjahre. Die Gesamt-Teilnehmerzahl blieb mit 184 
erstmalig unter der 200er-Grenze und trotz neu 
eingeführter Kinderwanderung gab es nur 23 Kinder-
Teilnahmen. Somit wurden auch nur 1955 km 
erwandert. Wer an allen Wanderungen teilnahm, 
schaffte es 2016 auf 108 km. Die Winterwanderung 
musste leider wetterbedingt abgesagt werden, man traf 
sich nur zum kleinen Imbiss in der Turnhalle. Die 
meisten Teilnehmer gab es trotz Regen und 
Sturmwarnung mit 36 TSV´lern an der Osterwanderung 
zum Großen Eyberg. Gott sei Dank blieb der Sturm 
während der Wanderung aber aus. Auch bei der 
heimatkundlichen Wanderung im Frühjahr zum 
Orensberg bei Albersweiler regnete es leider wieder. Die 
längste Wanderung war die Götzwanderung nach 
Rinnthal mit 20 km, die kürzesten waren mit jeweils 5 km 
die Wanderung um den Rothenberg am 
Familiensportfest und die Kinderwanderung in 
Eschbach. Diese erstmalig speziell für Kinder 
durchgeführte Wanderung unter dem Wanderführer Ben 
Schuhmacher wurde gut angenommen und war mit 7 
Kindern die kinderreichste Wanderung. Wie schon bei 
allen Wanderungen im Jahr 2016 waren auch bei der 
Sommerwanderung wieder heftige Regenfälle und 
Gewitter angekündigt. Auf unserem Weg durch den 
Pirmasenser Staatsforst wurden wir dieses Mal von 
einem heftigen Wolkenbruch erfasst. Dafür war das 
Wetter an der Nachtwanderung optimal. Am Krappenfels 
über Annweiler sahen wir den Sonnenaufgang bevor wir 
an der Jungpfalz-Hütte ein ausgedehntes Frühstück 
genossen. Die Herbstwanderung führte uns auch wieder 
bei bestem Wetter und einer Strecke von 17 km von 
Birkenhördt über Bad Bergzabern nach Dierbach. Mit 32 
Teilnehmern wurden bei dieser Wanderung insgesamt 
500 km erwandert. Die heimatkundliche Wanderung im 
Spätjahr musste wegen einer Terminüberschneidung mit 
dem Erntedankfest leider abgesagt werden. Dafür wurde 
kurzfristig der Gauwandertag des Speyergaus in 
Wernersberg abgehalten. Im Februar 2017 fand bereits 
die 13 km lange Winterwanderung an unserem 
Rothenberg statt, an der sich 21 TSV´ler beteiligten. 
 

März 2017, Marcus Schuhmacher 
 
JAHRESBERICHT ZELTLAGER 
Bericht Jugendzeltlager 2016 
22 Aufbauer trafen sich am 15.07.2016 schon früh um in 
Wershofen in der Eifel den Zeltplatz startklar zum 
Einzug zu machen. Das angereiste Team leistete ganze 
Arbeit und zauberte aus einem vollgeladenen 
Eichenlaub-LKW ein fertiges Zeltlager mit gehisster 
Fahne. Am Abend gab es auch noch was zu feiern: 10 
und 20 jähriges Auf-und Abbaukomando Jubiäum von 
Jens Stübinger und Jan Klein. 
Am 16.07.2016 reisten dann 46 Mädchen und 15 
Betreuerinnen und Betreuer an und das Lagerleben 
konnte beginnen. Die Mädels erlebten 10 actionreiche 
Tage voller Spaß, Stimmung und Gemeinschaftsgefühl. 
Auch hier gab es einige Jubilare: Doris und Klaus 
Burgard sind seit 10 Jahren im Betreuerteam und Ute 

Wiedemann und Fred Götz unterstützen schon seit 25 
Jahren das Zeltlager als Betreuer. 
Die gute Stimmung änderte sich mit den 29 
angekommenen Jungs und 17 Betreuerinnen und 
Betreuern natürlich keinesfalls und so startete auch das 
Jungslager in 10 abwechslungsreiche und tolle Tage. 
Das Abbaukommando und die fleißig anpackenden 
Jungs verstauten am Ende alle Lagerutensilien wieder 
im LKW und traten die Heimfahrt an. 
So kann man auch in diesem Jahr wieder eine sehr 
positive Bilanz über Stimmung und Spaß der beiden 
Lager ziehen. Einen Einblick bekamen die Eltern und 
alle Interessierten bereits bei der Multimediashow am 1. 
November in der Turnhalle. 
Natürlich freuen wir uns über jeden Teilnehmer den wir 
nächstes Jahr im Bus mit nach Geiselberg nehmen 
dürfen. 
Vielen Dank an alle die zum Gelingen der Zeltlager 
beigetragen haben. 

Im Namen des gesamten Betreuerteams 
Luisa Hanß 

 
JAHRESBERICHT TURNEN 
Jahresbericht Turnen 2016/17 
Wie in den Vorjahren freut es mich sehr, über eine sehr 
aktive und lebendige Turnabteilung berichten zu dürfen.  
Die insgesamt 17 Gruppen der Abteilung aus den 
Bereichen Turnen, Tanzen und Gymnastik sind gut bis 
sehr gut besucht. Die hohe Motivation und 
Einsatzbereitschaft von neuen und „erfahrenen“ 
Übungsleitern und Helfern führte dazu, daß auch in 
diesem Jahr fast alle Übungsstunden ausreichend 
besetzt werden konnten. Natürlich müssen dazu auch 
Kompromisse gemacht werden. Manche Gruppen sind 
für die Platzverhältnisse der Turnhalle sehr groß, andere 
umfassen eine große und damit nicht optimale 
Altersspanne der Teilnehmer. Trotzdem wird überall viel 
Bewegungsfreude vermittelt, was auch die konstanten 
oder sogar wachsenden Gruppenstärken zeigen. Unter 
der Leitung von Gabi Schilling konnte Yoga neu ins 
Angebot aufgenommen werden und war von Beginn an 
ausgebucht. Etwas länger gibt es dagegen inzwischen 
die Gruppe „Die Jedermänner“, nämlich seit 40 Jahren. 
Und natürlich wurde das über's Jahr gebührend gefeiert. 
Bei der Jahresabschlussfeier zeigten die Jedermänner 
bei einer Gymnastik mit ihrem Lieblings-Handgerät, der 
Weinflasche, wie fit die wöchentliche Turnstunde hält. 
Weitere sieben Gruppen zeigten bei der 
Jahresabschlussfeier ein buntes Spektrum aus ihren 
Übungsstunden, eine davon erstmals virtuell in Form 
eines Videoclips. 
Am 23.04.16 traten 41 Turnerinnen und Turner beim 5. 
Turn-mit-Tag des TSV an, um die in den Turnstunden 
gelernten Turnübungen an den Geräten zu zeigen. Das 
Familiensportfest am 26.06.16 war mit 44 Teilnehmern 
bei den Dreikämpfen, 35 bei den Waldläufen der 
Jugend, sechs Läufern beim 5000m Hermann-Gläßgen-
Gedächtnislauf, vier 7,5km Walkern und 22 Steinstoßern 
rückläufig besetzt und es ist wohl an der Zeit, einige 
Programmpunkte zu überdenken. Auch das 
Gaukinderturnfest am 03.07.16 in Germersheim war mit 
30 TSV Kindern schwach besucht. Da hier in 
Mannschaften angetreten wird, werden hier leider immer 
die bestraft, die da sind und dann in zu kleinen Gruppen 
oder bei den Älteren mitmachen müssen. Unsere Jazz-
Tanz Damen konnten wieder bei „It's Showtime“ des 
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Pfälzer Turnerbundes den TSV Wernersberg 
eindrucksvoll vertreten. 
Über diese jährlichen Veranstaltungen hinaus war der 
Besuch des Landesturnfest Rheinland-Pfalz in 
Pirmasens vom 25. bis 29. Mai ein Highlight des Jahres. 
Elf Wernersberger kämpften beim Wahlwettkampf um 
Punkte und dabei konnten Paul Schuhmacher und Josef 
Götz in ihrer Altersklasse jeweils den 1. Platz erringen. 
Die Jazz-Tanz Gruppe hatte einen Auftritt beim Show- 
und Dance Event in der Festhalle, 14 Akteure beteiligen 
sich an einer der Großraumvorführungen im Stadion 
unter dem Titel „Drums Alive“ und sechs Personen 
besuchten die Turnfestakademie.  
Mit Lina Seeber haben wir seit März die sechste 
lizenzierte Übungsleiterin in der Abteilung. In 180 
Lerneinheiten an 9 Wochenenden absolvierte sie beim 
Sportbund Pfalz eine kombinierte Ausbildung zum 
Jugendleiter und Übungsleiter-C Breitensport. Neben 
dem großen sportpraktischen Bereich des Breiten- und 
Freizeitsports wurden wichtige pädagogische 
Grundkenntnisse und Arbeitshilfen im Umgang mit 
Kindern und Jugendlichen vermittelt, die Lina in den 
Turnstunden und vorr. als Betreuerin im Zeltlager 
einbringen will. 
Im Juni 2017 steht das Deutsche Turnfest in Berlin im 
Kalender und 18 Teilnehmer des TSV sind bereits 
gemeldet. 
Abschließend bleibt wieder ein ganz dickes Dankeschön 
an die Übungsleiter und ihre Helfer, die diesen oft nicht 
leichten Job neben ihren sonstigen privaten und 
beruflichen Aufgaben mit viel Engagement ausüben. 
Leider müssen diese sich ab und zu mit einer 
aufkommenden Erwartungshaltung von Eltern oder 
Teilnehmern auseinandersetzen, die die Übungsstunden 
mehr als Dienstleistung sehen, die man entgegennimmt 
und vorgibt, wie diese auszusehen hat. Die Grundidee 
des Vereins ist meines Erachtens aber die, gemeinsam 
Spaß am gleichen Interesse, wie in unserer Abteilung 
z.B. Turnen, Tanzen oder Gymnastik, zu haben. Dazu 
gehört dann auch, selber zum Vereinsleben beizutragen, 
und wenn es „nur“ als Besucher unserer 
Veranstaltungen ist. Natürlich sehen wir aber auch, daß 
das von der ganz großen Mehrheit aller Mitglieder so 
gesehen wird und deshalb über's Jahr gesehen der 
Spaß überwiegt und Trainer und Trainierende gerne und 
regelmäßig in die Turnhalle kommen. Vielen Dank dafür 
an alle! 
 
Die Übungsleiter und Gruppen in der Übersicht: 

• Sabine Christ: Hausfrauen-Gymnastik 
Vormittags 

• Annel Müller: Hausfrauen-Gymnastik Abends 
• Silvia Ponte: Aerobic 
• Josef Götz: Die Jedermänner 
• Anette Götz: 2 Gruppen Rückengymnastik 
• Gabi Schilling: Yoga 
• Ingrid Burgard: Jazztanz 
• Carolin Ertel: Fit For Fun Frauen 
• Marc Schuhmacher: Jedermänner The Next 

Generation 
• Joachim und Nicole Schirrmann, Christine Götz, 

Marc Schuhmacher und Fred Götz: Turnen 
gemischt ab 10. Klasse 

• Christine Götz, Sophie Hanß, Lukas Martin, 
Marc Schumacher und Fred Götz: Turnen 

Fortgeschrittene gemischt 
• Sabine Burkard, Christine Götz und Lina 

Seeber: Turnen Mädchen 5.-9. Klasse 
• Sophie Hanß, Kim Münster und Marvin Götz: 

Turnen Jungs 1.-9. Klasse 
• Silke Gläßgen, Nicole Schirrmann, Sophie 

Hanß, Rebecca Ecker, Anna-Lena Gläßgen, 
Lina Seeber und Ute Wiedemann: Turnen 
Mädchen 1.-4. Klasse 

• Anette Götz, Lorena Götz, Lea Cherie und 
Laura Cherie: Turnen Vorschulkinder 

• Silvia Ponte: Eltern-/Kind Turnen 
 
Ich wünsche uns weiterhin viel Bewegung und wo es der 
Platz hergibt freuen wir uns immer über Neuzugänge. 
 

Der Abteilungsleiter 
Fred Götz 

 
JAHRESBERICHT HANDBALL 
Jahresbericht Abteilung Handball zur 
Jahreshauptversammlung 2017 
 

1. Abschluss Saison 2015/16  
Die 1. Männermannschaft der SG 
Wernersberg/Annweiler schloss die Saison 2015/16 mit 
dem11. Platz in der Verbandsliga ab und musste mit 
10:34 Punkten somit den Abstieg in die A-Klasse 
hinnehmen. Die Männer 2 beendeten die Spielzeit mit 
5:23 Punkten auf dem 7. Platz der B-Klasse. 
Die Frauen 1 konnten mit 13:27 Punkten Platz 9 und 
somit den Klassenerhalt in der Pfalzliga erspielen. Die 2. 
Damenmannschaft belegte mit 6:26 Punkten Rang 8 in 
der A-Klasse.  
Im weiblichen Jugendbereich konnte die wA-Jugend – 
trotz eines Handicaps auf der Trainerbank – mit 18:2 
Punkten die Meisterschaft in der Verbandsliga erringen. 
Die wC und die wE haben dieses Ziel mit dem 2. Rang 
jeweils nur knapp verpasst. Die wB belegte den 6. und 
die wD den 4. Platz. 
Im männlichen Jugendbereich konnte die mE-Jugend 
ebenfalls den 2. Platz in ihrer Staffel erreichen, während 
mB und mD ihren Gegnern galant den Vortritt 
überließen. Die mA und mC konnten wir leider nicht 
besetzen. 
 

2. Gründung HSG Trifels 
Nach intensiven Diskussionen haben sich die 
Handballfreunde Annweiler, der HSV Albersweiler, der 
SV Ranschbach und der TSV Wernersberg entschieden, 
sich zur Saison 2016/17 zur HSG Trifels 
zusammenzuschließen. Hintergrund war, dass sowohl 
die SG Wernersberg/Annweiler als auch die SG 
Albersweiler/Ranschbach aufgrund der 
Bevölkerungsentwicklung und der sich ändernden 
Freizeitgewohnheiten immer mehr Schwierigkeiten 
hatten, ihre Mannschaften – insbesondere im 
Jugendbereich - mit ausreichend Spielern und Trainern 
zu besetzen. Durch die Bündelung der Kräfte erhofft 
man sich zukünftig möglichst alle Altersklassen 
besetzen zu können und durch größere Gruppen sowohl 
den Erfolg als auch den Spaß für die Spielerinnen und 
Spieler, Trainerinnen und Trainer aber auch für Eltern 
und Zuschauer erhöhen zu können.  
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3. Bisheriger Verlauf Saison 2016/17 
Somit tritt in der laufenden Saison die HSG Trifels mit 
drei Männer-, drei Frauen- und 13 Jugendmannschaften 
an, wobei alle Altersklassen von der A-Jugend bis zu 
den Minis sowohl im weiblichen wie auch im männlichen 
Bereich besetzt sind.  
Für unsere Mini Minis, die noch nicht am Spielbetrieb 
teilnehmen, bieten wir eine wöchentliche 
Trainingseinheit in der Turnhalle Wernersberg an .  
Die Männer 1 belegen bei drei noch ausstehenden 
Spieltagen in der Pfalzliga mit 14:24 Punkten den 7. 
Platz und haben sich den Klassenerhalt bereits 
gesichert. Die zweite Männermannschaft liegt derzeit mit 
12:26 Punkten auf dem 9. Rang in der A-Klasse und die 
Männer 3 belegen Platz 3 in der B-Klasse. 
Die Frauen 1 liegen in der Pfalzliga derzeit mit 15:23 
Punkten auf Rang 9, der ebenfalls zum Klassenerhalt 
reichen würde. Darüber hinaus konnte sich das Team 
durch einen 28:27 Finalerfolg in der Pfalzhalle Haßloch 
gegen die TSG Mutterstadt den Sieg im Verbandspokal 
des Pfälzer Handballverbandes sichern.  
Frauen 2 und 3 treten beide in der A-Klasse an und 
belegen dort die Positionen 6 und 10. 
Im Jugendbereich hat sich die männliche B-Jugend in 
einem Qualifikationsturnier die Startberechtigung für die 
Pfalzliga erspielt, belegt dort jedoch – unter anderem 
aufgrund zahlreicher Verletzungen – leider den letzten 
Platz. 
Die wD-Jugend hat in der Vorrunde die Qualifikation für 
die Verbandsliga knapp verpasst, konnte jedoch in der 
neu eingeteilten Rückrunde ungefährdet den Staffelsieg 
in der Bezirksliga erringen.   
 
Die Spielklassen und Platzierung der 
Jugendmannschaften sind (Stand 17.3.) wie folgt: 
 
JBZwE2 6:8   Punkte  Platz 3 
JBZwD3 14:0 Punkte Platz 1 
JBZwC2 16:4 Punkte Platz 3 
JVLwB 14:4 Punkte Platz 2 
JVLwA 2:18 Punkte Platz 6 
 
JBZmE4 11:9 Punkte Platz 3 
JBZmD5 12:6 Punkte Platz 2 
JBZmC3 6:14 Punkte    Platz 6 
JPLmB 5:25 Punkte Platz 10 
JVLmA 12:8 Punkte Platz 3 
 
Als Schiedsrichter sind vom TSV in der aktuellen Saison 
Werner Gläßgen sowie die beiden Young Referees 
Moritz Burgard und Niklas Gläßgen aktiv. 
Ich möchte mich bei allen Spielern, Trainern, Betreuern, 
Eltern und allen anderen Helfern für Euren Einsatz und 
Eure Hilfe bedanken und Euch bitten, kommt auch 
weiterhin zur HSG Trifels und bringt vielleicht noch ein 
paar Freunde/Freundinnen mit, wir brauchen Euch. 
 

Der Abteilungsleiter 
Adolf Gläßgen 

 

 
 

 
 
Winterwanderung am 18.02.2017 
Das Wanderjahr 2017 begann beim TSV Wernersberg 
am 18.02.2017 mit 21 Wanderern, die sich auf eine 13 
km lange Tour um unseren Rothenberg begaben. 
Zunächst ging es an den "Blickpunkt", um von dort über 
den Galgenberg zur Markertsruhe zu laufen. Oberhalb 
der Märchenmühle ging es dann zum Trekkingplatz, 
bevor wir im Anschluss über die Kaiserkanzel, den 
Rödelstein und den Heimelstein den Rothenberg nach 
oben stiegen. Am Einstieg des Heimelsteins zeigte uns 
Peter Dienes noch die "Eva", ein in den Fels 
eingemeißelter Kopf, wahrscheinlich aus der Keltenzeit. 
Über den Osterbrunnen, den Wachtfels und den 
"Stollenfels" kamen wir dann kurz nach 17 Uhr an der 
Turnhalle an. Hier gab es Kaffee und Kuchen und die 
Wanderbilder aus dem Jahr 2016. Dann wurden die 
Instrumente gestimmt und zusammen Lieder gesungen. 
Zum Abschluss gab es dann noch eine Käse- und 
Hausmacherplatte, die für den einen oder anderen eine 
perfekte Grundlage für die im Anschluss stattfindende 
Barparty war. 
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Und hier noch die Vorberichte für die kommenden 
Wanderungen:  
 
Heimatkundliche Wanderung am 26.03.2017 
Wie bereits im Herbst 2015 geht es bei der 
Heimatkundlichen Wanderung des TSV Wernersberg 
auch am 26.03.2017 wieder nach Wilgartswiesen, nun 
jedoch nicht zur Wiligartaburg sondern zur Falkenburg, 
die wahrscheinlich als Nachfolgerin der Wiligartaburg 
erbaut wurde. Unter der Führung von Peter Dienes geht 
es dann weiter zur "alten Strasse" an der Falkenburger 
Steige. Abfahrt ist um 13:30 Uhr am Dorfplatz 
Wernersberg.  
 
Gauwandertag des Turngaues Speyer am 
08.04.2017 
Nachdem der kurzfristig in Wernersberg angesetzte 
Gau-Wandertag des Turngaus Speyer 2016 sehr gut 
angekommen ist, wurde entschieden, am 08.04.2017 
erneut den Gau-Wandertag in Wernersberg stattfinden 
zu lassen. Zur Auswahl stehen zwei Wanderungen, eine 
recht kurze von 3 km und eine etwas längere von 6 km, 
die jeweils in 2 Stunden absolviert werden. Die kurze 
Tour führt von der Wernersberger Turnhalle zum 
Osterbrunnen, dann zum Wachtfels und über den 
"Stollenfels" wieder zurück zur Turnhalle. Die längere 
Wanderung startet ebenfalls an der Turnhalle geht dann 
aber zum Aussichtspunkt Kunstwerk "Blickpunkt" bevor 
es am Heimelstein den Felsenpfad hinauf zum 
Osterbrunnen geht. Ab hier sind dann beide 
Wegstrecken identisch. Der gemeinsame Abschluss 
findet bei Kaffee und Kuchen, sowie Musik und Gesang 
in der Turnhalle statt. Abmarsch ist für beide 
Wanderungen um 13 Uhr an der Turnhalle des TSV 
Wernersberg. 
 
Osterwanderung am 17.04.2017 
Die Osterwanderung des TSV Wernersberg führt uns 
am 17.04.2017 nach Hauenstein. Auf etwa 13 km wollen 
wir das Schuh-Dorf über einige seiner vielen Felsen 
umrunden. Auch Abkürzungen und kürzere 
Wegstrecken sind möglich. Bei Interesse bitte beim 
Wanderwart Marcus Schuhmacher melden. Unterwegs 
werden wir natürlich auch nach dem Osterhasen 
Ausschau halten. Abfahrt ist um 10 Uhr am Dorfplatz 
Wernersberg.  
 
Götzwanderung am 25.05.2017 
Nachdem kurzfristig der SV Eußerthal die Ausrichtung 
der Götzwanderung 2017 abgesagt hat, wird eventuell 
der TV Rinnthal in diesem Jahr wieder ausrichten. Ob 
die Götzwanderung am 25.05.2017 stattfindet und wo 
das Ziel sein wird, könnt ihr über die ausgehängten 
Plakate und auf der Homepage des TSV Wernersberg in 
der Abteilung Wandern (http://tsv-
wernersberg.de/Wandern/Wandern.htm) herausfinden. 
 
Bei all unseren Wanderungen sind Gäste wie immer 
herzlich willkommen. 
 
 

 
 
Spielberichte und Ergebnisse der laufenden  

Hallenrunde 
 
Soderle, endlich, endlich habe ich es geschafft, ein paar 
Berichte für unser Vereinsblatt zu ergattern. Leider 
wurde mir gesagt, dass nicht alle Mannschaften Berichte 
einreichen und wir auch nicht alle Ergebnisse an 
zentraler Stelle aufzeichnen. Somit gibt’s jetzt einfach 
mal alle Berichte der HSG Trifels, wenn auch schon 
etwas älter, die bis hierhin eingegangen sind. 
 
Spieltag 31.10.2016 
Männer 1 – SG OBZ        31:31 (13:16) 
Rote Karte rettet Männer 1 Punktgewinn!  
31:31 hieß es am Ende im Pfalzligaderby zwischen der 
HSG Trifels und der SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam. 
Schon von Beginn an wurde den ca. 150 Zuschauern in 
der Löwensteinhalle ein spannendes Spiel geboten. Die 
beiden Schiedsrichter griffen von Anfang an durch und 
so gab es schon in der fünften Minute die sechste gelbe 
Karte im Spiel. Die SG O-B-Z kam etwas besser ins 
Spiel aals die HSG Trifels. So stand es nach der ersten 
Halbzeit 13:16. Auch in der zweiten Halbzeit kam die SG 
besser ins Spiel als die heimische HSG und konnte 
weiter davon ziehen. Es stand 18:22; 20:23; 22:24. Das 
zeigte wiederum, dass nun auch die HSG Trifels noch 
einmal Lust bekommen hat das Spiel zu drehen. In 
doppelter Unterzahl schaffte die HSG dann die Führung 
zum 29:26. So schnell wie sie die Führung gewonnen 
haben, gaben sie diese auch wieder her bis hin zum 
29:29. Drei Angriffe kein Tor und dies nutzte die SG O-
B-Z aus und machte in drei Tempogegenstößen 
schnelle drei Tore. Die HSG konnte dann noch das 
30:29 erziehlen. Jedoch gab die SG nicht auf und 
schoss das 30:30 und sogar das 30:31 in der 
Spielminute 59:52. Die HSG warf alles nach vorne und 
wollte direkt vom Anspiel in das leere Tor der Gäste 
werfen. Dieser Wurf wurde aber vom Mittelmann der SG 
ca. 1,50Meter nach dem Anspielpunkt geblockt, sodass 
die neue Regel erstmals in der Löwensteinhalle 
Anwendung fand. Es gab eine rote und eine blaue Karte 
für Timm Seifried. Zusätzlich gibt es seit dieser Saison 
für solche Aktionen einen 7-Meter Strafwurf. Die 
Hallenuhr war mittlerweile abgelaufen und somit musste 
die Nummer 21 der Hausherren, Miroslav Durajka, die 
Nerven behalten. Im Duell gegen Timo Bauchenß war er 
der Sieger und erzielte das 31:31 in der 60. Spielminute. 
Mit dem Torpfiff war dann auch das Spiel beendet. Die 
Männer 1 bedankt sich recht herzlich bei allen Fans in 
der Halle und natürlich auch bei allen Sponsoren die sie 
in der Runde 2016/2017 unterstützen. 
 
Frauen 1 – HSG Lingenfeld/Schwegenh.    27:23 (15:10) 
Mit geschlossener Mannschaftsleistung zum Sieg!  
Von Beginn an war klar, dass es gegen die HSG 
Lingenfeld Schwegenheim kein Spaziergang wird. Durch 
eine stark verbesserte Abwehrleistung, wie die 
Mannschaft sie im Pokalspiel gegen Göllheim Eisenberg 



 

6 

schon gezeigt hatte, konnten wir dem Gegner ein ums 
andere Mal den Schneid abkaufen. Im Tor hatten wir mit 
Anna Storck wieder einen guten Rückhalt, sodass wir 
mit schnell vorgetragen Angriffen und einer stabilen 
Abwehr mit 15:10 in die Halbzeit gingen. In der zweiten 
Hälfte hat der Gegner seine Abwehr umgestellt wodurch 
es uns aus unerklärlichen Gründen immer schwerer viel, 
zum Torerfolg zu gelangen. Fünf verschossene 
Siebenmeter und zwei gleichzeitig verhängte Zeitstrafen 
brachten uns zusätzlich aus dem Rhythmus. Mit der 
eingewechselte Torfrau Jenny Brandenburger, die gleich 
einen Siebenmeter parierte und mit dem Kampf und 
Siegeswillen aller blieben wir auf der 
Siegerstrasse.Endstand 27:23. Es spielten: A.Storck, J. 
Brandenburger, L.Geenen 4/2, K. Mayer 7/4, H. 
Karczewski, L.Hambsch 5/1, L.Klein 3, V.Galow, 
N.Galow, V.Bentz 1, K.Dietrich 2, K.Münster 4, L.Hafner 
1.  
 
Spieltag 02.11.2016 
TSG Hassloch – Frauen 1         20:21 (12:8) 
Pokalkrimi vom Feinsten  
Im Halbfinale des Verbandspokals standen die Frauen 1 
in Haßloch dem Tabellenführer der A Klasse, der TSG 
Haßloch, gegenüber, einer Mannschaft die in ihrer 
Klasse die Gegner nur so deklassiert - wir waren also 
vorgewarnt. In der ersten Spielhälfte ließ die Abwehr 
nichts zu, Probleme bereitete uns jedoch unser Angriff. 
Hier lief nichts zusammen. Da sich unsere technischen 
Fehler häuften, wurden wir durch Haßlochs beste Waffe, 
dem Konterspiel, ein ums andere mal überlaufen. In 
dieser Phase konnte man deutlich sehen, dass wir 
eigentlich keiner A-Klassenmannschaft sondern einer 
ebenenwürdigen Pfalzligamannschaft (bestückt mit 
etlichen Spielerinnen aus Kirrweiler) gegenüber standen. 
In der zweiten Hälfte stand eine Mannschaft auf dem 
Spielfeld, die sich in Abwehr und Angriff mit 
Aggressivität und mannschaftlicher Geschlossenheit der 
TSG entgegen stellte und den vier Tore Rückstand 
aufholte. Mit dem Führungstreffer zum 12:13 reagierte 
der TSG Trainer Motz schon nach sieben Minuten und 
nahm das Team-Timeout. Durch unser deutlich 
verbessertes Angriffspiel konnte der Gegner sein 
gefürchtetes Konterspiel nicht mehr aufziehen. In der 
Abwehr standen wir im Spiel eins gegen eins sehr gut 
und mit Jenny Brandenburger im Tor hatten wir einen 
starken Rückhalt. Im Laufe des Spiels konnten wir uns 
mit zwei Toren etwas absetzen und hatten zum Schluss 
die Nase vorn. Es spielten: A.Storck, J.Brandenburger, 
H.Karczewski 2, K. Meyer 4, L. Klein, V.Benz 4, 
V.Galow, L.Geenen 4, K.Dietrich, L. Hafer, N. Galow, 
K.Münster 7/4. 
 
Spieltag 30.10.2016 
w-B Jugend – HSG Lingenfeld/Schwegenh.     21:6 (9:3) 
Nach dem Spitzenergebnis vom ersten Spiel startete die 
Mannschaft zielsicher in die Partie. Die Abwehr leistete 
fast durchgehend sehr gute Arbeit und stand sehr stabil. 
Vereinzelte Patzer konnte man durchaus verkraften, da 
auch die Konterbewegung relativ gut war. Im 
Positionsangriff hatte es die HSG etwas schwer gegen 
die 6:0 Abwehr der Gegner, konnte jedoch durch 
Einzelaktionen auch hier Tore erzielen. Die 
Spielkonzeptionen funktionierten eher dürftig und auch 
viele freie Chancen wurden vergeben. Fazit: ein gutes 
Spiel mit guten Aktionen; das Spielergebnis zeigt nicht 

das Potential Spielergebnis: 21:6/ Halbzeitstand: 9:3 
Es spielten: Lisa Braun, Ann-Kathrin Braun (4), Lorena 
Götz, Pauline Kern, Noelle Öhl (6), Amelie Götz (2), 
Sarah Fix (2), Laura Kaufmann, Franziska Schell ( 1), 
Anna Münster (3/6), Sarah Zwick (Tor) 
 
Spieltag 14.01.2017 
HSG Landau/Land 1 - wE-Jugend          14:11 (6:8) 
Keinen guten Start erwischte unsere weibliche E-Jugend 
in ihrem ersten Rückrundenspiel gegen die HSG 
Landau-Land 1. Nachdem unsere Mädels schnell mit 3 
Toren im Rückstand lagen, rafften sie sich auf und 
erspielten bis zur Pause eine 8:6-Führung. In der 
zweiten Hälfte zeigte die HSG Trifels das bessere 
Mannschaftsspiel, konnte sich aber nie mit mehr als 
einem Tor absetzen. Am Ende gelang es unserer 
Mannschaft nicht, die beste Torschützin der Gegner zu 
bremsen. Sie verlor trotz guten Spiels mit 14:11. 
Torschützen: Leonie Burkard 3, Sinem Mutlu 2, Lina 
Wiedemann 2, Johanna Klein 1, Eni Brandenburger 1, 
Felipa Hoffmann 1, Salam Chihada 1 
 
Spieltag 15.01.2017 
HSG Landau/Land - Frauen 1       23:27 (12:14) 
Perfekter Rückrundenstart  
Die erste Damenmannschaft gab die richtige Antwort auf 
das Pokalspiel vom letzten Sonntag gegen die SG 
OBZ1. Von Beginn an ging es mit voller Konzentration 
zur Sache. Immer wieder stand die Abwehr mit der sehr 
gut aufgelegten Torfrau Anna Storck im Focus. Bis zur 
24. Minute war das Spiel zwar ausgeglichen, doch ab 
der 25. Minute konnten wir uns durch eine geschlossene 
Mannschaftsleistung die Führung erarbeiten. In der 
zweiten Hälfte knüpften wir nahtlos an die Leistung der 
ersten Halbzeit an. In keiner Phase konnte die HSG 
Landau-Land uns gefährlich werden. Der Ausfall von 
Laura Klein wurde auf allen Positionen kompensiert, 
sodass es zu keiner Zeit des Spiels zu einem Einbruch 
kam. So darf es in der Rückrunde weiter gehen, waren 
sich die Trainer Benz und Scheid einig. Ab der 
fünfzigsten Minute setzten wir uns kontinuierlich Tor um 
Tor ab. Es spielten: J.Brandenburger, A.Storck, L.Klein 
1, L.Hamsch 4, K.Dietrich 4, K.Mayer 7/1, V.Galow 1, 
N.Galow, V.Bentz 4, K.Münster 1, L.Geenen 4, S. 
Hammer-Rubiano 1, H. Karczewski, 
 
Spieltag 21.01.2017 
Frauen 1 – SG OBZ 2        29:23 (12:12) 
Vorgewarnt und mit dem nötigen Respekt ging es hoch 
konzentriert in die Partie gegen Ottersheim Bellheim 
Zeiskam 2. Die Abwehr um die gute Torfrau Jenny 
Brandenburger arbeitete von Beginn an auf Hochtouren 
und ließ keine Zweifel aufkommen, dass das Spiel in der 
Abwehr gewonnen wird. Durch immer wieder 
konzentriert vorgetragene Angriffe, hatte die SG OBZ 2 
keine Möglichkeit, das Spiel für sich zu gestalten.  
Mit dem Anwurf zur zweiten Hälfte setzte die 
Mannschaft voll die Vorgaben der Trainer um. In der 
Abwehr wurde noch intensiver gearbeitet, wodurch wir in 
der 33. Minute in Führung gingen. Durch 
mannschaftliche Geschlossenheit und dem Willen zum 
Sieg bauten wir den Vorsprung kontinuierlich aus. Hoch 
verdient blieben die zwei Punkte bei uns. Fazit: 
Chapeau, zweiter Sieg im zweiten Rückrundenspiel. Das 
zeigt was man mit mannschaftlicher Geschlossenheit 
erreichen kann. Auch wenn nicht jeder auf der 
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Auswechselbank zum Einsatz kam, zeichnet das 
Verständnis eine Mannschaft aus. Weiter so! Es 
spielten: J.Brandenburger, A.Storck, L.Klein 3, L.Hafner 
1, K.Dietrich 1, L.Geenen 4/1, K.Mayer 10/4, L.Hambsch 
5, H.Karczewski, V.Bentz 4, T.Bentz, S.Hammer-
Rubiano 1, K.Ochs 
 
Spieltag 04.02.2017 
Frauen 1 – HSG Dudenhofen-Schifferstadt 29:25 (15:11) 
Dieses war der "vierte Streich" - Revanche gelungen! 
Voll motiviert und mit dem nötigen Respekt gingen wir in 
die Partie gegen die HSG Dudenhofen/Schifferstadt. Bis 
zur 22. Minute fielen die Tore im Takt auf beiden Seiten. 
Doch dann kam unsere Zeit. Durch eine bärenstarke 
Abwehrleistung, die von einer starken Torfrau Anna 
Storck ergänzt wurde, konnten wir uns Tor um Tor 
absetzen. In der zweiten Hälfte erhöhte die HSG 
Dudenhofen/Schifferstadt die Schlagzahl. Mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung stellten wir uns 
dem Gegner entgegen. Wir ließen uns auch nicht von 
einer doppelten Unterzahl aus dem Konzept bringen und 
bauten unseren Vorsprung kontinuierlich aus. Fazit: Das 
hohe Tempo des Gegners voll angenommen und ihn mit 
seinen eigenen Waffen geschlagen. Wenn wir diese 
Leistung in den nächsten Spielen weiter zeigen, können 
wir uns im ersten Drittel der Tabelle festsetzen. Wir, die 
Trainer Benz und Scheid, sind stolz auf diese 
Mannschaftsleistung - alle ziehen voll mit, weiter so !!! 
Es spielten: J.Brandenburger, A.Storck, L.Klein, 
L.Hafner 2, L.Hamsch 5, H.Karczewski, V.Benz 1, 
L.Geenen 6/2, K.Mayer 6/4, K.Dietrich 1, K. Münster 6/4, 
T.Bentz 1, S.Hammer-Rubiano 1, N.Galow 
 
Männer 1 – TV Thaleischweiler         36:18 (16:8) 
Deutlicher Sieg gegen die Gäste aus Thaleischweiler  
Mit 36:18 setzte sich die HSG Trifels am Samstag gegen 
einen Konkurrenten im Abstiegskampf durch. Schon 
nach der ersten Halbzeit zeigte sich, dass das ein 
deutlicher Sieg für die HSG Trifels wird. Die Gäste aus 
Thaleischweiler konnten in der ersten Hälfte des Spiels 
lediglich acht Tore werfen. Das große Problem der HSG 
Trifels, der Angriff, stellte am Samstag in eigener Halle 
nur kleine Probleme da. Es gab immer noch eine Menge 
vergebener Bälle im Angriff. Jedoch konnte man die 
Fehlerquote der technischen Fehler im Angriffspiel 
minimieren. HSG Trainer Arnel Mesic setzte in den 
vergangenen Wochen nur auf den Angriff, da es eben 
hier nicht lief. Gegen den TV Thaleischweiler startete 
sein Team gut. Die Abwehr stand von Beginn an. Nur 
wenig durchkommen für die Gäste. Nach sieben 
gespielten Minuten merkte man jedoch noch nicht, was 
am heutigen Tag passieren würde. 3:3 stand es. In der 
neunten Spielminute konnte der TVT dann durch einen 
7-Meter das 5:4 erzielen. Durch eine gute Abwehr und 
Angriffsleistung der Hausherren konnte man sich dann 
bis zum 8:4 absetzten. Der TV Thaleischweiler konnte 
zehn Minuten kein Tor erzielen und so legte der TVT in 
der 18. Spielminute ein Team-Time Out. HSG Trainer 
Mesic hatte seinem Team nicht viel zu sagen, außer 
dass sie so weiter machen sollen wie bisher. Auch nach 
dem TTO ging es für die HSG gut weiter. Sie konnten 
sich einen guten Vorsprung erspielen und gingen mit 
16:8 in die Pause. Nach der Pause war man sich klar, 
dass dieses Spiel noch nicht gewonnen ist, vor allem 
dann nicht, wenn man jetzt nachlassen würde. Mesic 
stellte sein Team richtig ein und die Motivation war bei 

jedem Spieler zu spüren. So ließ die HSG Trifels auch 
nach der Pause nichts anbrennen und spielte weiter 
guten Handball. Zu Beginn der 2.Halbzeit schlichen sich 
jedoch zu viele Fehler ein, die zum Torerfolg für den 
TVT führte. "Hier hätte man noch das ein oder andere 
Gegentor vermeiden können, wir wollen uns aber nicht 
beschweren, wir sind sehr zufrieden mit dem Ergebnis", 
so Spielleiter Frank Bernhard. Das Spiel endete letztlich 
mit 36:18 für die HSG Trifels. Dies waren zwei sehr 
wichtige Punkte im Abstiegskampf. Das Team bedankt 
sich bei den Zuschauern, die für die nötige 
Unterstützung gesorgt haben.  
 
Spieltag 12.02.2017 
wE-Jugend – HSG Landau/Land 2            19:3 (4:1) 
Hochmotivert spielten unsere Mädels auch an diesem 
Wochenende gegen Landau-Land 2. Zwar konnten sie 
sich in der ersten Hälfte beim 3 gegen 3 noch nicht 
deutlich absetzen, aber sie dominierten das Spiel. Mit 
4:1 ging es in die Pause. Als klar bessere Mannschaft 
zeigte sich die HSV Trifels in der zweiten Halbzeit. 
Durch zahlreiche Tempogegenstöße und eine starke 
Abwehr gelang ein deutlicher 19:3-Sieg. 
Erfreulicherweise konnten sich wieder fast alle 
Spielerinnen in die Torschützenliste eintragen. Es 
spielten: Alina Selzer (Tor), Johanna Klein (1), Felipa 
Hoffmann (2), Leonie Burkard (3), Eni Brandenburger 
(3), Sinem Mutlu (7), Inken Masing, Lina Wiedemann 
(2), Jocy Götz (2), Lena Spielvogel 
 
HSG Lingenfeld-Schwegenh. – wB-Jugend  11:29 (5:15) 
Mit einem zufriedenen Endergebnis von 11:29 und 
einem Halbzeitstand von 5:15 gewann die weibliche B-
Jugend am Sonntag das Spiel gegen die HSG 
Lingenfeld-Schwegenheim. Trotz des ziemlich sicheren 
Sieges, der zu keinem Zeitpunkt in Frage stand, war die 
HSG Trifels nicht in Topform. Die Abwehr zeigte nicht 
ihre beste Leistung und trotzdem wurden 80% der Tore 
durch Gegenstöße erzielt. Im Positionsangriff klappten 
aber immerhin einige der Spielvarianten recht gut und 
führten zum Torerfolg. Mit Hinblick auf das nächste Spiel 
muss dennoch eine deutliche Leistungssteigerung 
erreicht werden! 
 
HSG Lingenfeld-Schwegenh. – Frauen 1    26:25 (16:13) 
Die Damen 1 konnten zu keiner Zeit des Spiels gegen 
die HSG Lingenfeld/Schwegenheim an die Leistung der 
letzten Spiele anknüpfen. Immer wieder Ballverluste im 
Angriff, die der Gegner zum Konterspiel nutzte. Wir 
fanden in keiner Phase des Spiels zu unserem 
Rhythmus, wodurch wir schnell zurücklagen. Der Start in 
die zweite Hälfte machte keine Hoffnung. Die 
Fehlerquote im Angriff war immer noch zu hoch. 
Hierdurch waren wir nicht in der Lage das Spiel des 
Gegners in den Griff zu bekommen. Einziger Lichtblick 
war unsere Torfrau, Jenny Brandenburger, die uns mit 
einigen sehr guten Paraden im Spiel hielt. Es gelang uns 
bis zum Schluß nicht, wenigstens einen Punkt mit nach 
Hause zu nehmen. Fazit: Eine gute Torfrau allein reicht 
nicht, wenn sich die Unkonzentriertheit wie ein roter 
Faden durchs gesamte Spiel zieht. Auch hatte man den 
Eindruck, dass die Mannschaft sich durch den Ausfall 
einiger Spielerinnen voll aus ihrem Konzept bringen ließ. 
Zuguterletzt war es ein Fingerzeig für die kommenden 
Spiele. Es spielten: J.Brandenburger, K.Mayer 8/5, 
H.Karczewski 1, V.Benz 5, K. Münster 4, L.Hamsch 1, 
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L.Geenen 3, L.Hafner 1, N.Galow, T. Bentz, S.Hammer-
Rubiano 2, K. Ochs 
 
Spieltag 18.02.2017 
Frauen 1 - TuS Heiligenstein        24:24 (11:14) 
Zu Beginn der ersten Hälfte hatten wir bei vielen 
Aktionen das Nachsehen. Wir kamen weder in der 
Abwehr noch im Angriff mit dem TuS Heiligenstein 
zurecht. Schnell lagen wir mit vier Toren hinten. Mit 
Kampfgeist und Siegeswillen kämpften wir uns aber 
immer wieder heran und gingen erstmals in der 
fünfzehnten Minute in Führung. Durch eine Vielzahl 
verworfener Siebenmeter kamen wir immer wieder ins 
Hintertreffen. 
Mit Startschwierigkeiten ging es in der zweiten Hälfte 
weiter. Erst nach Umstellung der Abwehr und mit einer 
Lisa Hamsch, die im Angriff die Gegnerinnen geradezu 
vorführte, blieben wir im Spiel. Auch haben wir unser 
Konterspiel besser vorgetragen, wodurch wir bis zur 
58.Minute bis auf ein Tor an den Gegner heran kamen. 
Nach Team-Timeout setzte 15 Sekunden vor Schluß 
Lisa Hamsch den entscheidenden Akzent. Sie holte 
einen Strafwurf heraus den sie auch noch selbst zum 
Ausgleich verwandelte. Fazit: Kämpferisch und den 
Willen nicht zu verlieren war es das ultimative Spiel, mit 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung - dem zweiten 
der Pfalzliga einen Punkt geklaut. Einfach nur sau stark 
Mädels! Es spielten: J.Brandenburger, A.Storck, L.Klein 
1, L.Hamsch 8/2, K.Mayer 4, N.Galow, L.Geenen, 
K.Dietrich, K. Münster 5/2, S.Hammer-Rubiano 4, 
V.Bentz1, T.Bentz, H. Karczewski 1,L. Hafner. 
 
Spieltag 19.02.2017 
Frauen 3 - Landau-Land 2            14:10 (7:6) 
Wir haben schon besser gespielt und verloren. Mit einer 
durchwachsenen Leistungen haben wir allerdings mit 
einem 14:10 -Heimsieg gegen Landau 2 die zwei Punkte 
gerne eingetütet. Mit nur 10 Gegentreffern über 60 
Minuten stand die Abwehr relativ gut. Mit nur 14 eigenen 
Toren ist es normalerweise schwer ein Spiel zu 
gewinnen. Aber was soll's super gekämpft Mädels, was 
zählt ist der Heimsieg! 
 
Spieltag 19.03.2017 
Frauen 3 – TV Dahn            19:21 (9:7) 
Ein hart umkämpftes Spiel endete 21:19 für Dahn. In der 
ersten Halbzeit fielen nicht viele Tore, wobei Dahn meist 
vorne lag. In dieser Phase hatten wir mit Pfostentreffern 
Pech. Trotzdem gelang es uns, mit einem 2-Tore-
Vorsprung (9:7) in die Pause zu gehen. Dahn kam 
besser aus der Kabine, holte den Rückstand auf, ging in 
Führung und hat diese bis zum Schluss nicht mehr 
hergegeben. 
 
SV Bornheim 2 – wE-Jugend             7:11 (2:6) 
Obwohl sich die Mädchen heute recht schwer taten und 
die Trefferquote zu wünschen übrig ließ, konnte die 
Mannschaft durch eine starke kämpferische Leistung am 
Ende das Spiel für sich entscheiden. Es spielten: Alina 
Selzer, Johanna Klein, Felipa Hoffmann (1), Leonie 
Burkard (4), Eni Brandenburger, Sinem Mutlu (1), Inken 
Masing (1), Lina Wiedemann (4), Jocy Götz, Lena 
Spielvogel 
 
 

Okay, das war jetzt doch nicht allzu viel. Daher hab ich 
mir mal die Mühe gemacht und für euch die kompletten 
Ergebnisse der Mannschaften der HSG Trifels ab 
Januar 2017 aus dem SIS-Net rauskopiert, damit wir 
wieder alle auf dem laufenden sind… 
 

Pfalzliga Frauen 1 
15.01.17   HSG Landau/Land - HSG Trifels  23:27  
21.01.17   HSG Trifels - SG OBZ 2   29:23  
29.01.17   TV 03 Wörth - HSG Trifels   27:27  
04.02.17   HSG Trifels - HSG Dudenh./Schiff  29:25  
12.02.17   HSG Lingenf./Schwe. - HSG Trifels  26:25  
18.02.17   HSG Trifels - TuS Heiligenstein  24:24  
05.03.17   TV Ruchheim - HSG Trifels   32:30  
12.03.17   VTV Mundenheim 2 - HSG Trifels  20:18  
18.03.17   HSG Trifels - HR Göllheim/Eisenberg 29:23  
 

A-Klasse Frauen 2 
15.01.17   HSG Landau/Land 2 - HSG Trifels 2  26:26  
22.01.17   HSG Trifels 2 - SG OBZ 3   26:23  
29.01.17   HSG Dud./Schifferst. 2 - HSG Trifels 2 27:24  
05.02.17   HSG Trifels 2 - TV Thaleischweiler  30:26  
12.02.17   TSG Haßloch - HSG Trifels 2  35:28  
19.02.17   HSG Trifels 2 - TuS Heiligenstein 2  21:32  
04.03.17   HSG Trifels 3 - HSG Trifels 2  16:28  
11.03.17   TV Dahn - HSG Trifels 2   20:14  
 

A-Klasse Frauen 3 
15.01.17   TV Thaleischweiler - HSG Trifels 3  20:17  
22.01.17    HSG Trifels 3 - TSV Speyer   19:13  
29.01.17   TSG Haßloch - HSG Trifels 3  0:0  
12.02.17   TuS Heiligenstein 2 - HSG Trifels 3  33:16  
19.02.17   HSG Trifels 3 - HSG Landau/Land 2  14:10  
04.03.17   HSG Trifels 3 - HSG Trifels 2  16:28  
12.03.17   SG OBZ 3 - HSG Trifels 3   33:28  
19.03.17   HSG Trifels 3 - TV Dahn   19:21 
 

Pfalzliga Männer 1 
15.01.17   TG Waldsee - HSG Trifels   22:22  
22.01.17   HSG Trifels - TSV Iggelheim   23:31  
29.01.17   TV 03 Wörth - HSG Trifels   23:19  
04.02.17   HSG Trifels - TV Thaleischweiler  36:18  
12.02.17   SG OBZ - HSG Trifels   20:24  
19.02.17   HSG Trifels - TS Rodalben   26:22  
05.03.17   TV Offenbach - HSG Trifels   31:18  
11.03.17   TV Dahn - HSG Trifels   26:33 
19.03.17   HSG Trifels - HSG Eckbachtal  28:29 
 

A-Klasse Männer 2 
15.01.17   HSG Landau/Land - HSG Trifels 2  33:26  
21.01.17   HSG Trifels 2 - TSV Iggelheim 2  0:0  
29.01.17   TSG Haßloch 2 - HSG Trifels 2  40:22  
05.02.17   HSG Trifels 2 - HSG Dudenh./Schifferst.26:37 
12.02.17   SG OBZ 2 - HSG Trifels 2   25:23  
18.02.17   HSG Trifels 2 - TS Rodalben 2  35:23  
04.03.17   TV Offenbach 3 - HSG Trifels 2  23:17  
11.03.17   TV Kirrweiler - HSG Trifels 2   25:23  
18.03.17   HSG Trifels 2 - TSV Kandel   24:29 
 

B-Klasse Männer 3 
14.01.17   HSG Landau/Land 2 - HSG Trifels 3  22:22  
05.03.17   TV Offenbach 4 - HSG Trifels 3  33:35  
11.03.17   TV Dahn 2 - HSG Trifels 3   30:22 
19.03.17   HSG Trifels 3 - TV Hagenbach  20:27 
 

Jugend-Verbandsliga männliche A-Jugend 
22.01.17   HSG Trifels - TSV Iggelheim   26:22  
29.01.17   JSG Bob-Rox/Ass/Kind - HSG Trifels 33:38  
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11.02.17   HSG Lingenf/Schweg - HSG Trifels  32:29 
11.03.17   TV Dahn - HSG Trifels   26:23 
19.03.17   HSG Trifels - TG Oggersheim  18:17 
 

Jugend-Pfalzliga männliche B-Jugend 
14.01.17   TG Waldsee - HSG Trifels   34:11 
21.01.17   HSG Trifels - TV Hochdorf   0:0  
29.01.17   mABCD Kandel/Herxh - HSG Trifels  30:18 
05.02.17   HSG Trifels - HSG Dudenh/Schiff. 2  23:23 
12.02.17   HSG Lingenf/Schweg. - HSG Trifels  32:20 
12.03.17   HR Göllheim/Eisenb - HSG Trifels  34:18 
19.03.17   HSG Trifels - HSG Eckbachtal 1  16:39 
 

Jugend-Bezirksliga männliche C-Jugend 
15.01.17   HSG Landau/Land - HSG Trifels  19:18 
22.01.17   HSG Trifels - TV Offenbach 2  17:34 
12.02.17   HSG Trifels - mABCD Kandel/Herxh  24:21 
18.02.17   HSG Trifels - HSG Landau/Land  19:30 
04.03.17   TV Offenbach 2 - HSG Trifels  26:24 
11.03.17   HSG Trifels - JSG Ott/Bell/Zeis/Kuh 3 25:24 
18.03.17   JSG Ott/Bell/Zeis/Kuh 3 - HSG Trifels 31:25 
 

Jugend-Bezirksliga männliche D-Jugend 
14.01.17   TV Thaleischweiler - HSG Trifels  16:26 
22.01.17   HSG Trifels - TS Rodalben   15:22 
28.01.17   TV Dahn - HSG Trifels   7:20 
19.02.17   HSG Trifels - TV Thaleischweiler  22:15 
05.03.17   TS Rodalben - HSG Trifels   35:26 
19.03.17   HSG Trifels - TV Dahn   19:11 
 

Jugend-Bezirksliga männliche E-Jugend 
15.01.17   HSG Landau/Land 2 - HSG Trifels  15:13 
22.01.17   HSG Trifels - TS Rodalben 2  14:7 
28.01.17   TV Offenbach 2 - HSG Trifels  17:20 
05.02.17   HSG Trifels - JSG Ott/Bell/Zeis/Kuh 3 19:24 
19.02.17   HSG Trifels - HSG Landau/Land 2  15:15 
05.03.17   TS Rodalben 2 - HSG Trifels  16:21 
19.03.17   HSG Trifels - TV Offenbach 2  19:21 
 

Jugend-Verbandsliga weibliche A-Jugend 
14.01.17   TuS KL-Dansenberg - HSG Trifels  21:15 
22.01.17   HSG Trifels - HR Göllheim/Eisenb  17:32 
04.02.17   HSG Trifels - TV Lambsheim  26:24 
11.03.17   HSG Trifels - TuS KL-Dansenberg  13:27 
 

Jugend-Verbandsliga weibliche B-Jugend 
05.02.17   HSG Trifels - HSC Frankenthal  44:1 
12.02.17   HSG Lingenf/Schweg - HSG Trifels  12:29 
11.03.17   TV Dahn - HSG Trifels   17:27 
 

Jugend-Bezirksliga weibliche C-Jugend 
22.01.17   HSG Trifels - TSV Kandel   0:0 
19.02.17   HSG Lingenf/Schweg - HSG Trifels  21:15 
23.02.17   wJ Assenh/Dannst/Hochd - HSG  22:19 
04.03.17   HSG Trifels - TS Rodalben   30:15 
19.03.17   TSV Kandel - HSG Trifels   14:29 
 

Jugend-Bezirksliga weibliche D-Jugend 
14.01.17   JSG Wörth/Hagenb 2 - HSG Trifels  11:16 
21.01.17   TV Dahn - HSG Trifels   7:20 
05.02.17   HSG Trifels - JSG Wörth/Hagenb 2  18:7 
12.02.17   HSG Trifels - TV Dahn   16:13 
19.02.17   HSG Landau/Land 2 - HSG Trifels  4:11 
04.03.17   HSG Trifels - JSG Wörth/Hagenb 2  14:13 
11.03.17   HSG Trifels - HSG Landau/Land 2  21:3 
 

Jugend-Bezirksliga weibliche E-Jugend 
14.01.17   HSG Landau/Land 1 - HSG Trifels  14:11 
22.01.17   HSG Trifels - JSG OBZK 1  17:21 

04.02.17   JSG OBZK 2 - HSG Trifels  3:23 
12.02.17   HSG Trifels - HSG Landau/Land 2  19:3 
19.02.17   HSG Trifels - HSG Landau/Land 1  7:15 
04.03.17   JSG OBZK 1 - HSG Trifels  18:9 
11.03.17   HSG Trifels - SV Bornheim 2  16:7 
19.03.17   SV Bornheim 2 - HSG Trifels  7:11 
 
 

 
 
Nun kommen wir wieder zu den freudigen Ereignissen, 
die seit der letzten Ausgabe in unseren Reihen 
stattgefunden haben. Dann fangen wir doch mal gleich 
mit den neuen Fuffzigern an: Am 17.Januar durfte Silke 
Gläßgen diesen Ehrentag feiern. Ihr folgten Tobias 
Keller am 24.Februar, Oliver Brandenburger am 02.März 
und Klaus Burgard am 22.März. Ihren 60.Geburtstag 
feierten Herbert Klein am 26.Januar und Ruth Stoffel am 
19.Februar. 65 Jahre jung wurden Notburga Christmann 
(09.Januar), Bernd Welter (22.Januar) und Franz Müller 
(31.Januar). Ebenfalls am 31.Januar wurde Otto 
Eichenlaub 70 Jahre, Gabriel Schilling dann am 
16.März. Nun steht schon die „8“ vornedran: am 
24.Januar wurde die Achtzig bei Ruth Götz gefeiert, am 
17.Februar bei Anita Burgard und am 01.März bei 
Heinrich Öhl. Und das Geburtstagskind mit den meisten 
Geburtstagen in dieser Ausgabe bis hierher, nämlich 86 
an der Zahl, war Hedwig Gläßgen, die ihren Ehrentag 
am 15.Februar feiern durfte.  
All unseren Jubilaren wünschen wir auf diesem Wege 
nachträglich alles Gute zu ihren Geburtstagen. Mögen 
sie noch lange gesund und glücklich unter uns weilen. 
 
 
Und auch in dieser Ausgabe gibt es wieder ein paar 
neue Erdenbürger zu begrüßen. 
Erstmal noch welche aus dem Vorjahr, als da wären Ella 
Hasselwander, Tochter von Julia und Markus, geboren 
am 17. Oktober 2016 und Leonie Müller, Tochter von 
Carolin und Marcel, geboren am 15. November 2016. 
Am 03. Februar 2017 dann erblickte 
Maila Denzer, Tochter von Isabel und 
Michael, das Licht der Welt. Ein paar Tage 
später, nämlich am 07. Februar 2017 
wollte auch Oskar Ecker, 
Sohn von Rebecca und 
Jonas, den Schutz des 
Mutterleibes verlassen und 
die Welt erobern. Und am 
03. März 2017 wurde 
Jannis Kuntz, Sohn von 
Christin und Norbert 
geboren. 
Wir wünschen den 
Neuankömmlingen und ihren 
Familien alles Gute für eine gesunde 
und freudige Zukunft.  
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… Sonstiges … 
 
Arbeitseinsatz am 01.04.2017 
Der erste diesjährige Arbeitseinsatz findet am 
01.04.2017 (kein Aprilscherz) statt. Treffpunkt ist um 9 
Uhr an der Turnhalle. Sofern sich, wie in den letzten 
Jahren, genügend Helfer finden, wollen wir an diesem 
Tag folgende Arbeiten durchführen: 
1. Materialtransport: Auf dem Altenberg ist noch Material 
gelagert, das zum Ausbessern des Platzes vor der 
Turnhalle benötigt wird. Hierfür brauchen wir einige 
Helfer mit Schaufel. 
2. Ausbessern der Dämmung der Lüftungskanäle: Die 
alukaschierte Mineralwolldämmung der Lüftungskanäle 
unterm Dach hat sich stellenweise gelöst und muss 
wieder mit Aluklebeband befestigt werden. Für diese 
Arbeiten sind Atemschutz und Handschuhe sinnvoll. 
3. Schneefang Nordseite: Am neuen Dach sind auf der 
Nordseite Haken angebracht, an denen als Schneefang 
Rundhölzer angebracht werden können. Einige dünne, 
lange Bäume sind zu fällen, zu bearbeiten, zur Halle zu 
transportieren und zu befestigen. 
4. Spüle Bar: Die Spüle soll an der Wand befestigt, 
sowie ein zusätzliches Wandregal montiert werden. 
5. Anpassung Beleuchtung: Einige Leuchten sind zu 
montieren, neu einzustellen bzw. höher zu hängen. 
Benötigt werden Elektrikerwerkzeuge und -kenntnisse. 
Wer Fragen hat, kann sich bei Klaus 
(klaus.burgard@web.de, 06346/93071) melden. 
 
 

 Zeltlager    
 
Und wie immer möchten wir euch heute schon die Daten 
der diesjährigen Zeltlager in Geiselberg mitteilen, damit 
ihr diese bei Eurer Sommer-Urlaubsplanung 
berücksichtigen könnt. 
Als Erstes fahren in diesem Jahr die Jungs los, und zwar 
am 01. Juli, um dann 10 tolle Lagertage zu erleben, 
bevor am 10. Juli die Mädchen einfallen, die Jungs nach 
hause schicken und erst wieder am 20. Juli in die 
Zivilisation zurückkehren. Nochmal in Kurzfassung: 
Jungs  01. bis 10: Juli 2017 
Mädels  10. bis 20. Juli 2017 
Die Ausschreibungen werden wohl so gegen Ende April 
/ Anfang Mai in euren Übungsstunden ausgegeben.  

 

 

Die nächsten Termine in Kurzform: 
 

26.März heimatkundliche Wanderung 
01.April Arbeitseinsatz Turnhalle 
08.April Speyergau-Wandertag in W´berg 
09.April 6.Turn-mit-Tag 
17.April Osterwanderung 
21.April  Jahreshauptversammlung 
25.Mai Götzwanderung 
18.Juni  Sommerwanderung 
01.Juli – 10.Juli Zeltlager Jungs 
10.Juli – 20.Juli Zeltlager Mädchen 
 

 
 

Aus dem Vereinsleben 
 
Weihnachtsfeier der Wirbelsäulengymnastik 
Am 12. Dezember 2016 fand die Weihnachtsfeier der 
Teilnehmer der Wirbelsäulengymnastik im Jugendraum 
der Turnhalle statt. Der Hauptpreis beim diesjährigen 
Schrottwichteln war dieseer Weihnachtsbaum aus 
Plastik, der noch kunstvoll drappiert wurde. (Sieht er 
nicht toll aus?) Auf jeden Fall war es ein schöner, 
geselliger Abend, an dem die Turnschuhe Pause hatten.  
Das Training der Wirbelsäulengymnastik findet immer 
montags von 18.30 bis 19.30 Uhr und von 19.30 Uhr bis 
20.30 Uhr im Gymnastikraum der Turnhalle statt. Die 
Kursleitung hat Anette Götz inne. Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen.  
 

 
 
Kinderfasching am 28. Februar in der Turnhalle 
Am Faschingsdienstag wurde in der Turnhalle mal 
wieder so richtig gefeiert. Bei coolen Cocktails und 
leckeren Snacks tanzten unsere kleinen Prinzessinnen, 
Cowboys, Polizisten, Hexen, etc. zur Stimmungsmusik. 
Zum Schluss wurde dann noch die Turnhallendeko an 
die freudig wartenden Kids verteilt. Da man die 
Veranstaltung schwer beschreiben kann, haben wir mal 
wieder ein paar Bilder davon für Euch besorgt. 
 

 
…treffen sich ein Ritter, ein Feuerwehrmann, ein Punker und ein Cowboy… 
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…wow, Ladybug und die Squaw waren auch in der Halle… 

 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

      
          noch ein Frosch                            und dann ist die Party vorbei 

 

 
 
 
 
 

Wer, was, wo, wann, wie, warum, 
wieso eigentlich nicht? 

 
Solltet Ihr Themenvorschläge, Beiträge, oder überhaupt 
Ideen zur Gestaltung des nächsten Vereinsblatts haben, 
dann gebt diese bitte  
bis zum   10. Juni 2017 
bei   Sabine Burkard 
  Wernersberg, Zum Geierstein 5, 
Mail  busawe@t-online.de 
 
oder  den jeweiligen Abteilungsleitern ab. 
 
 

 
 
Leider haben wir zu Beginn des Jahres 2017 schon den Weggang dreier unserer Mitglieder zu vermerken. 
 

 
 
Am 05. Januar 2017 ist unser Mitglied  
ERIKA PFAFF  für immer von uns gegangen.  
 
 
Ihr folgte am 20. Januar 2017 unser langjähriges Mitglied  
WILLI BACHMANN. 
 
 
Des weiteren verstarb HELMA ÖHL  am 05. Februar 2017.  
Sie brachte sich in unserem Verein von 2001 bis ins Jahr 2009 als Vereinskassiererin ein. 
 
 
Unser tiefstes Mitgefühl gilt allen Angehörigen.  
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…und hier soll´s noch ein neues Angebot in unserem Verein für euch geben. Schaut doch mal vorbei… 
 
 

BEI UNS LÄUFT´S RUND 

      
1. Jugendfahrradtraining beim TSV Wernersberg 

am 06.05.2017 um 10.00 Uhr auf dem Altenberg 
 

 
Parcourfahren      Geschicklichkeitsfahren     Fahrradkunde      Radtour 

 

Na, neugierig? Dann kommt einfach vorbei! 
Drauf aufs Rad und los geht’s. 

 

Wir freuen uns auf euch. 

Bei Interesse und Fragen könnt ihr uns gerne kontaktieren. 

 
Jannis und Florian Nikolaus 

Festnetz: 06346 698188 

Handy: 01701868088 

E-Mail: nikflo@arcor.de 


